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Frohe Ostern 
Kaltbrunn hat auch in diesem Jahr wieder einen prächtigen 
Osterbrunnen. Mehrere fl eißige Frauen haben den Dorfbrunnen 
am Kapellenplatz in einen farbenfrohen Osterbrunnen verwandelt. 
Danke an die Frauen für diese tolle Initiative. 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
 

 Gemeinde 
 Allensbach 

Landkreis 
Konstanz 

 

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das  
Wählerverzeichnis für die Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und 
für die Wahl des Gemeinderats, des Ortschaftsrats und des Kreistags 
sowie die Erteilung von Wahlscheinen für diese Wahlen am 26. Mai 2019 
 

Am 26. Mai 2019 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und gleich-
zeitig finden in der Gemeinde Allensbach die Kommunalwahlen - Wahl des Gemeinderats, Wahl des Ortschaftsrats, 
und die Wahl des Kreistags statt. 
 

1. Die Wählerverzeichnisse für die Europawahl und die Kommunalwahlen - für die Wahlbezirke der Gemeinde Allensbach 
werden in der Zeit vom 6. Mai 2019 bis 10. Mai 2019 während der allgemeinen Öffnungszeiten für Wahlberechtigte zur 
Einsichtnahme im Ordnungsamt Allensbach, Rathausplatz 8, 78476 Allensbach (barrierefrei) bereitgehalten. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der 
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes 
eingetragen ist. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Daten-
sichtgerät möglich. 

Wählen kann nur, wer in die Wählerverzeichnisse für die Europawahl/Kommunalwahlen eingetragen ist oder einen Wahl-
schein für diese Wahlen hat. 

2. Für die Kommunalwahlen gilt außerdem 
2.1 Wahl des Gemeinderats – Ortschaftsrats  
 Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde 

verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre 
Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder in der Gemeinde wohnen oder 
ihre Hauptwohnung begründet haben, nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Für die Wahl des Ortschafts-
rats setzt dies voraus, dass die in Satz 1 genannten Personen am Wahltag in der Ortschaft ihre (Haupt-)Wohnung haben. 

 

2.2 Wahl des Kreistags 
 Personen, die ihr Wahlrecht  

für die Wahl des Kreistags -  
 durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis - verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit 

dieser Veränderung wieder in den Landkreis - zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am 
Wahltag noch nicht drei Monate wieder im Landkreis – wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, ebenfalls nur 
auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Ist die Gemeinde, in der ein Antrag auf Eintragung in das Wählerver-
zeichnis gestellt wird, nicht identisch mit der Gemeinde, von der aus der Wahlberechtigte seinerzeit den Landkreis verlassen 
hat oder seine Hauptwohnung verlegt hat, dann ist dem Antrag eine Bestätigung über den Zeitpunkt des Wegzugs oder der 
Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis sowie über das Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt beizufügen. Die Bestäti-
gung erteilt kostenfrei die Gemeinde, aus der der Wahlberechtigte seinerzeit weggezogen ist oder aus der er seine Haupt-
wohnung verlegt hat. 

 

2.3 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Mel-
deregister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen 
nach § 3 Abs. 3 und 4 Kommunalwahlordnung anzuschließen. 
Die Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen schriftlich gestellt werden und spätestens bis zum 
Sonntag, 5. Mai 2019 (keine Verlängerung möglich) beim Bürgermeisteramt Allensbach, Ordnungsamt, Rathaus-
platz 8, 78476 Allensbach eingehen. 

 Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das Bürgermeisteramt, Ordnungsamt, Rathausplatz 8, 78476 Allens-
bach (barrierefrei) bereit. 
Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen Wahl-
schein beantragt hat. 

3. Wer die Wählerverzeichnisse für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der 
Wahl (vgl. Nr. 1), spätestens am Freitag, 10. Mai 2019 bis 15.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde, Ordnungsamt Allensbach 
Rathausplatz 8, Zi.Nr. 1 und 2 (barrierefrei) Einspruch einlegen (bzgl. Europawahl) bzw. einen Antrag auf Berichtigung (bzgl. 
der Kommunalwahlen) des / der Wählerverzeichnisse(s) stellen. 
Der Einspruch / Antrag kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt / gestellt werden. 

4. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 5. Mai 2019 eine Wahlbenach-
richtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-
zeichnis einlegen bzw. Antrag auf Berichtigung stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausü-
ben kann. 

 

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 
Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer in einem anderen Wahlbezirk oder durch 
Briefwahl wählen möchte, benötigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 5). 

5. Wahlschein 
5.1  Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann im Landkreis Konstanz durch Stimmabgabe in einem beliebigen 

Wahlraum dieses Landkreises oder durch Briefwahl teilnehmen. 
 

5.2  Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat, kann entweder in einem beliebigen Wahlraum des im Wahlschein 
angegebenen Gebiets oder durch Briefwahl wählen. 

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
6.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
6.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
6.2.1 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die nachstehende Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis  
 Europawahl  
          bei Deutschen nach § 17 Abs. 1, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 Europawahlordnung (EuWO) bis    
          zum 5. Mai 2019 versäumt hat, 
 Kommunalwahlen 

bei Wahlberechtigten nach § 3 Abs. 2 und 4 Kommunalwahlordnung (KomWO) (vgl. 2.1, 2.2, 2.3) bis zum 5. Mai 2019 
versäumt hat. 
Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Fest-
stellung seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen, 

6.2.2 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 
 bei der Europawahl 

die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 EuWO bis zum 10. Mai 2019 versäumt hat, 
 bei den Kommunalwahlen 

die Frist für den Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses nach § 6 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz (KomWG) bis 
zum 10. Mai 2019 versäumt hat. 
Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Fest-
stellung seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen. 

 

6.2.3 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl  
 

 bei der Europawahl  
erst nach Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der EuWO, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 
EuWO, oder erst nach Ablauf der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1 EuWO entstanden ist; 
bei den Kommunalwahlen  
erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO oder der Einsichtsfrist nach § 6 Abs. 2 KomWG entstan-
den ist. 
 

6.2.4 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren (Europawahl) / Widerspruchsverfahren (Kommunalwahlen) festgestellt 
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis des Bürgermeisteramtes ge-
langt ist. 

zu 
6.1 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum Freitag,  

24. Mai 2019, 18:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt Allensbach, Ordnungsamt, Rathausplatz 8, Zi.Nr. 1 u. 2 (barrie-
refrei) mündlich, schriftlich oder in elektronischer Form beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden. 

 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 
Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

zu 
6.2 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter Nr. 6.2.1 - 6.2.4 angegebenen Grün-

den den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. 

7. Ein Wahlberechtigter, der durch Briefwahl wählen will, erhält mit den Briefwahlunterlagen für die Europawahl einen 
roten Wahlbriefumschlag, mit den Briefwahlunterlagen für die Kommunalwahlen einen gelben Wahlbriefumschlag.  

 Die Anschriften, an die die Wahlbriefe zurückzusenden sind, sind auf den Wahlbriefumschlägen angegeben. Ein Merk-
blatt für die Briefwahl zur Europawahl und die Hinweise für die Briefwahl zu den Kommunalwahlen auf der Rückseite des 
Wahlscheins enthalten die für den Wähler notwendigen Informationen. 

7.1 Briefwahl für die Europawahl 
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
- einen amtlichen Stimmzettel, 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag mit dem Aufdruck „Stimmzettelumschlag für die Briefwahl bei der Eu-

ropawahl“, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefum-

schlag mit dem Aufdruck „Wahlbrief für die Europawahl“ und 
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 
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angegebenen Gebiets oder durch Briefwahl wählen. 
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stellung seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen, 

6.2.2 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 
 bei der Europawahl 

die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 EuWO bis zum 10. Mai 2019 versäumt hat, 
 bei den Kommunalwahlen 

die Frist für den Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses nach § 6 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz (KomWG) bis 
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6.2.3 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl  
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erst nach Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der EuWO, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 
EuWO, oder erst nach Ablauf der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1 EuWO entstanden ist; 
bei den Kommunalwahlen  
erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO oder der Einsichtsfrist nach § 6 Abs. 2 KomWG entstan-
den ist. 
 

6.2.4 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren (Europawahl) / Widerspruchsverfahren (Kommunalwahlen) festgestellt 
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis des Bürgermeisteramtes ge-
langt ist. 

zu 
6.1 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum Freitag,  

24. Mai 2019, 18:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt Allensbach, Ordnungsamt, Rathausplatz 8, Zi.Nr. 1 u. 2 (barrie-
refrei) mündlich, schriftlich oder in elektronischer Form beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden. 

 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 
Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

zu 
6.2 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter Nr. 6.2.1 - 6.2.4 angegebenen Grün-

den den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. 

7. Ein Wahlberechtigter, der durch Briefwahl wählen will, erhält mit den Briefwahlunterlagen für die Europawahl einen 
roten Wahlbriefumschlag, mit den Briefwahlunterlagen für die Kommunalwahlen einen gelben Wahlbriefumschlag.  

 Die Anschriften, an die die Wahlbriefe zurückzusenden sind, sind auf den Wahlbriefumschlägen angegeben. Ein Merk-
blatt für die Briefwahl zur Europawahl und die Hinweise für die Briefwahl zu den Kommunalwahlen auf der Rückseite des 
Wahlscheins enthalten die für den Wähler notwendigen Informationen. 

7.1 Briefwahl für die Europawahl 
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
- einen amtlichen Stimmzettel, 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag mit dem Aufdruck „Stimmzettelumschlag für die Briefwahl bei der Eu-

ropawahl“, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefum-

schlag mit dem Aufdruck „Wahlbrief für die Europawahl“ und 
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 
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7.2 Briefwahl für die Kommunalwahlen 
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
- die amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er wahlberechtigt ist, ggf. mit zugehörigen Merkblättern, 
- den dazugehörigen amtlichen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen gelben Wahlbriefum-

schlag mit dem Aufdruck "Wahlbrief für die kommunale Wahl". 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist  
im Falle der Europawahl nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; 
dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich 
die bevollmächtigte Person auszuweisen; 

 im Falle der Kommunalwahlen nur zulässig, 
wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird. 
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und 
Stelle die Briefwahl ausüben. 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief/die Wahlbriefe mit dem Stimmzettel/den Stimmzetteln und den Wahl-
scheinen so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass die Wahlbriefe dort spätestens am Wahltag bis 
18:00 Uhr eingehen. 
Wähler, die bei der Europawahl und bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen, müssen zwei Wahlbriefe 
absenden (roter Wahlbrief = Europawahl, gelber Wahlbrief = für die kommunale Wahl). 
Der Wahlbrief für die Europawahl wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform 
ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. 
Der Wahlbrief für die Kommunalwahlen wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versen-
dungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. 

 Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 
 
                 
   
                      

                     Allensbach, den 18. April 2019 
 
                
 gez.  Stefan Friedrich 

-  Bürgermeister -  
     
 
            
 
 
 Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit beschränken sich die Personenbezeichnungen auf die männliche Form. 

Achtung geänderter Redaktionsschluss!!! 

Bitte beachten Sie, dass der Redaktionsschluss für die KW 18 
um einen Tag, auf Dienstag, den 30.04.2019, 11.00 Uhr, vorverlegt ist. 
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 Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit beschränken sich die Personenbezeichnungen auf die männliche Form. 

„Liebe Leserinnen und Leser, 

aufgrund der Datenschutzgrundverordnung können Sie die Bekanntmachungen 

der Kommunalwahl 2019 ausschließlich in der Printversion einsehen. 

Wir bitten Sie um Verständnis. 

Ihre Gemeinde Allensbach und Ihre Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG.
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Ihre Gemeinde Allensbach und Ihre Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG.
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Abwasserreinigungsverband
Östlicher Bodanrück
Sitz 78479 Reichenau

Öffentliche Bekanntmachung
Die Verbandsversammlung hat am 23. Januar 2019 das Ergebnis der Jahresrechnung 2017 gemäß § 18 GKZ i.V.m. § 95 der Gemeindeordnung
für Baden-Württemberg (GemO) wie folgt festgestellt:

I. 
Die Jahresrechnung 2017 wird gemäß § 18 GKZ i. V. mit § 95 GemO mit folgendem Ergebnis festgestellt : 

Verwaltungs-  Vermögens-  Gesamthaushalt   
Haushalt SBT 1 haushalt SBT 2 Sachbuchteil 1 + 2  

 1. Soll-Einnahmen 913.661,51 € 338.247,13 € 1.251.908,64 €
 2. Neue Haushaltseinnahmereste 0,00 € 0,00 € 0,00 €
 3. Zwischensumme 913.661,51 € 338.247,13 € 1.251.908,64 €
 4. Ab: Haushaltseinnahmereste vom Vorjahr 0,00 € 80.000,00 € 80.000,00 €
5. Bereinigte Soll-Einnahmen 913.661,51 € 258.247,13 € 1.171.908,64 €

 6. Soll-Ausgaben 913.661,51 € 552.947,13 € 1.466.608,64 €
 7. Neue Haushaltsausgabereste 0,00 € 401.000,00 € 401.000,00 €
 8. Zwischensumme 913.661,51 € 953.947,13 € 1.867.608,64 €
 9. Ab: Haushaltsausgabereste vom Vorjahr 0,00 € 695.700,00 € 695.700,00 €
10. Bereinigte Soll-Ausgaben 913.661,51 € 258.247,13 € 1.171.908,64 €

11. Differenz  10  ./.  5    (Fehlbetrag) 0,00 € 0,00 € 0,00 €

II.
Die Gesamtvermögensrechnung - Jahresbilanz 2017 - ändert sich wie folgt: 

Stand 01.01.2017 Zunahme Stand 31.12.2017
(-) Abnahme

Aktiva
1. Anlagevermögen 3.285.584,21 € 91.988,85 € 3.377.573,06 €
2. Finanzanlage - Mitgliedschaft BGV 50,00 € 0,00 € 50,00 €
2. Abgrenzung zum Anlagevermögen
   (Haushaltsausgabereste, noch nicht 
   verwendetes Deckungskapital) 695.700,00 € -294.700,00 € 401.000,00 €
3. Geldanlage 0,00 € 0,00 € 0,00 €
4. Forderungen aus laufender Rechnung 167.897,55 € -168.115,87 € -218,32 €
5. Abgrenzungsreste - Haushaltseinnahmereste VWH + VMH 80.000,00 € -80.000,00 € 0,00 €
6. Kassenbestand 624.313,07 € 41.006,85 € 665.319,92 €
Summe Aktiva 4.853.544,83 € -409.820,17 € 4.443.724,66 €

Passiva
1. Deckungskapital, Kostenbeteiligungen 6.990,00 € 67.247,00 € 74.237,00 €
    Deckungskapital aus Zuschüssen 368.236,00 € -40.917,00 € 327.319,00 €
2. Kapitaleinlagen der Verbandsgemeinden
    - Gemeinde Allensbach 1.251.667,52 € 0,00 € 1.251.667,52 €
    - Gemeinde Reichenau 1.116.672,15 € 0,00 € 1.116.672,15 €
3. Schulden 992.451,38 € -17.733,84 € 974.717,54 €
4. Sonstiges Deckungskapital 165.317,16 € -131.307,31 € 34.009,85 €

Deckungskapital zusammen 3.901.334,21 € -122.711,15 € 3.778.623,06 €
5. Haushaltseinnahmereste (noch nicht eingegangenes Kapital) 80.000,00 € -80.000,00 € 0,00 €
6. Rücklagen und sonstige Geldvermögensbindungen 24.217,07 € 131.307,31 € 155.524,38 €
7. Verpflichtungen aus laufender Rechnung 152.293,55 € -43.716,33 € 108.577,22 €
8. Abgrenzungsreste - Haushaltsausgaberest des VWH + VMH 695.700,00 € -294.700,00 € 401.000,00 €
Summe Passiva 4.853.544,83 € -409.820,17 € 4.443.724,66 €

III.
a) Die sich aus der Haushaltsrechnung ergebenden über- und außerplanmäßigen Ausgaben werden genehmigt. 

b) Es werden folgenden Haushaltsreste gebildet 
     - Hst.  2.7050.940000-002  Investitionskostenanteil ZKA allgemein 30.000,00 €                        
     - Hst.  2.7050.942100-005  Erneuerung Pumpwerk Bodanrück 300.000,00 €                      
     - Hst.  2.7050.940000-302  Migration Prozessleitsystem 60.000,00 €                        
     - Hst.  2.7050.940000-401  Erneuerung Belüftung Biologie, Kompressoren Gebläsestation 2 11.000,00 €                        

    Haushaltsausgabereste zusammen 401.000,00 €                   

Die Jahresrechnung mit dem Rechenschaftsbericht für das Haushaltsjahr 2017 liegt in der Zeit vom 23. April 2019 bis einschließlich
02. Mai 2019 während der Dienststunden in den Rathäusern der Gemeinden Allensbach und Reichenau zur Einsicht aus.

Der Verbandsvorsitzende

Dr. Wolfgang Zoll, Bürgermeister
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APOTHEKENNOTDIENSTE
 24 Std. Dienst ab 8.30 Uhr 
RADOLFZELL/ SINGEN:    
Freitag, 19.04. Martinus (Singen)  
Sonntag, 21.04. Scheffel (Radolfzell)  
Montag, 22.04. Sauter (Singen)  
KONSTANZ:    
Freitag, 19.04. Rosgarten (Petershausen)
Samstag, 20.04. Suso  
Sonntag, 21.04. Zähringer  
Montag, 22.04. Hirsch 

MÜLLTERMINE
Sa. 20.04. Grünabfall Riesenberg 
Problemmüll Allensbach 
(11.30 Uhr bis 13.30 Uhr, Bodanrückhalle) 
Sa. 27.04. Restmüll + roter Deckel 

Öffnungszeiten Recyclinghof 
(März bis Oktober)
dienstags: 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr
freitags: 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr
samstags: 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr

ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst 
an Wochenenden und Feiertagen 116 117

Zahnärztliche Notrufnummer  
 0180/3222555-25

Rettungsdienst/Krankentransport/ 
Wasserrettung 112

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  97149 
nach Dienstschluss  
über Konstanz 07531/995-1222

Wasserschutzpolizei Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung Störung 801-80

SPRECHZEITEN DER VERWALTUNG
RATHAUS ALLENSBACH Tel. 801-0
Mo. – Fr.  08:00 – 12:00 Uhr
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr
ORTSVERWALTUNG HEGNE Tel.: 801-935
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr
ORTSVERWALTUNG KALTBRUNN Tel.: 801-936
Mo.  19:00 – 20:00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Allensbach, 
Tel. 07533/8 01-10, Fax. 07533/8 01-12  
e-mail: mitteilungsblatt@allensbach.de

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Stefan Friedrich 
Für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG 
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach, 
Telefon 07771/93 17-11, Telefax 07771/93 17-40 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de

WICHTIGE 
RUFNUMMERN

STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN

Sterbefälle: 
10.04.2019 
Franziska Glöckler, Radolfzeller Straße 17, 
78351 Bodman-Ludwigshafen 
10.04.2019 
Karl Bernhard Kaiser, Wiesenstraße 14, 
78476 Allensbach 
12.04.2019 
Frieda Rosa Frey, Konradistraße 14, 
78476 Allensbach   
 

ZU VERSCHENKEN

Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr ge-
brauchen können? Alles, was zum Wegwerfen zu 
schade ist, kann hier in einer kostenlosen Klein-
anzeige zum Verschenken angeboten werden. 
Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-24, oder per e-mail an mitteilungs-
blatt@allensbach.de 
  
Babybett, weiß 
Tel.: 8030432 
  
Pflegebett Matratze, 0,90m x 2m 
Tel.: 2685 

 
FREIWILLIGE FEUERWEHR  
ALLENSBACH

Termine: 
Freitag, 26.04., 20.00 Uhr, Probe Rettungszug 
  
BMA Kliniken Schmieder  
Am Mittag des 10.04.2019 kurz vor 12 Uhr 
wurde die Feuerwehr Allensbach mit allen Ab-
teilungen zu einer ausgelösten Brandmeldean-
lage in die Kliniken Schmieder alarmiert. Vor 
Ort konnten Handwerksarbeiten als Grund für 
die Auslösung festgestellt werden. Ein Eingrei-
fen der Feuerwehr war nicht erforderlich.   
 

 
LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Famile und Freizeit 

Hinweis an Autofahrer 
Normalerweise werden Autofahrer aufgefor-
dert, rücksichtsvoll zu sein und auch an die 
jüngeren Verkehrsteilnehmer zu denken. Aber 
es gibt eine Sache, bei der die Autofahrer etwas 
gut meinen, Kinder allerdings eher verwirren 
und im schlimmsten Fall Kinder ungewollt in 
Gefahr bringen.  
Immer wieder kommt es im Laufbus zu fol-
gender Situation: Autofahrer sehen Kinder am 
Straßenrand und halten an, um die kleinen 
Verkehrsteilnehmer die Straße queren zu las-
sen. Dass das keine so gute Idee ist, wird klar, 
wenn man sich vor Augen führt, dass die jun-

gen Verkehrsteilnehmer klein sind und noch 
nicht über Autos hinwegsehen können und 
hinter Autos auch selbst schlechter gesehen 
werden. Hier könnte es nämlich passieren, dass 
auf der Gegenfahrbahn ein Fahrzeug in nor-
maler Geschwindigkeit vorbei fährt, weil der 
Fahrer das Kind nicht sieht und denkt, dass das 
Auto auf der Gegenfahrbahn parkt. Ebenso ist 
es mit Verkehrsteilnehmern, die auf derselben 
Fahrbahn fahren, wie der Autofahrer, der ste-
hen bleibt. Auch hier kann es sein, dass über-
holt wird und im Zweifelsfall das Kind, das die 
Straße grade überqueren will, übersehen wird. 
Im Laufbus trainieren die Kinder zur Sicherheit 
deshalb, so lange stehen zu bleiben, bis die 
Straße ganz frei ist und sie gut sehen können, 
ob evtl. doch noch ein Fahrzeug kommt. Kin-
der, die schon etwas länger selbstständig im 
Verkehr unterwegs sind, werden Sie sogar per 
Handzeichen auffordern, weiterzufahren. Bitte 
haben Sie Verständnis und fahren am besten 
direkt weiter. 
Ansonsten freuen sich die Kinder natürlich 
über rücksichtsvolle Autofahrer, die die Geh-
wege nicht zuparken und im angemessenen 
Tempo und vorausschauend durch unsere Stra-
ßen fahren. 

Jung und Alt füreinander 

Helfende Hände in Allensbach 
Schon seit vier Jahren unterstützen unsere Ju-
gendlichen Mitbürger-/Mitbürgerinnen in ver-
schiedenen Lebenslagen. Die Hilfe bietet sich 
an u. a. bei leichteren Haus- und Gartenarbei-
ten, Begleitung zu Besorgungen, Versorgung 
von Haustieren, wie z. B. Ihren Hund Gassi füh-
ren, Vorlesen oder Spiele spielen, miteinander 
Spazieren gehen, oder aber auch Hilfestellung 
geben beim Umgang mit Computer, Handy, 
Smartphone oder anderen technischen Gerä-
ten, oder bei Ihrer Abwesenheit den Briefkasten 
leeren, usw.. 
Die Jugendlichen helfen gerne längerfristig, 
sind aber auch für kurzfristige Einsätze für Sie 
da. Für die geleistete Arbeit empfehlen wir, die 
Jugendlichen zu entlohnen. Sprechen Sie uns 
dazu an. 
Bei Interesse und Rückfragen stehen Ihnen 
Gerhard Hügel-Bohlig, Tel.: 3374 
und Edith Hespeler, Tel.: 1586 
gerne zur Verfügung. 

MITTEILUNGEN DER GEMEINDEMITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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DAS KULTUR- UND VERKEHRSBÜRO INFORMIERT

Allensbach Hat‘s 

 
 

 

 

TIPP FÜRS OSTERFEST 
 

Über das Osterwochenende (Ostersamstag bis Ostermontag) verste-
cken wir wieder unsere Oster-Kulturbeutel mit tollen Geschenken. Wo 
Ihr suchen müsst? Na da wo es am Schönsten ist! 
 

Die gefundenen Kulturbeutel könnt ihr dann ab Dienstag, 23. April im 
Kultur- und Tourismusbüro eintauschen. VIEL GLÜCK! (Teilnahme bis 12J. 

 



12 | DONNERSTAG, 18. APRIL 2019    MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE ALLENSBACH

KATH. PFARRGEMEINDEN 
ST. NIKOLAUS UND ST. JOSEF

Freitag, 19. April – Karfreitag – 
Die Feier vom Leiden und Sterben Christi 
10.30 Uhr Wortgottesfeier für Kinder im 
Pfarrheim St. Nikolaus (Raum Franziskus), Al-
lensbach 
15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben 
Jesu Christi, mitgestaltet von einer Schola, in 
St. Nikolaus,  Allensbach 
19.00 Uhr Trauermette in St. Martin, 
KN-Wollmatingen 
  
Samstag, 20. April - Karsamstag 
 8.30 Uhr Laudes in St. Nikolaus, Allensbach 
11.00 Uhr Ministrantenprobe in St. Nikolaus, 
Allensbach 
21.00 Uhr Feier der Heiligen Osternacht in 
St. Nikolaus, Allensbach 
Wir beginnen den Gottesdienst am Osterfeuer 
vor der Kirche. Kerzen für die Feier werden in 
der Kirche angeboten. Nach dem Gottesdienst 
sind alle herzlich ins Pfarrheim zu einem Glas 
„Osterwein“ eingeladen. 
21.00 Uhr Feier der Heiligen Osternacht 
in St. Martin, KN-Wollmatingen 
  
Sonntag, 21. April - Ostern – 
Hochfest der Auferstehung des Herrn 
 9.30 Uhr Festliche Eucharistie in St. Josef,  
Langenrain 
11.00 Uhr Festliche Eucharistie mit dem Ni-
kolaudate Chor in St. Nikolaus, Allensbach   
11.00 Uhr Festliche Eucharistie in St. Gallus, 
KN-Fürstenberg 
12.15 Uhr Taufe von Matteo Putzi in 
St. Nikolaus, Allensbach 
18.00 Uhr Vesper in St. Gallus, KN-Fürstenberg 
  
Montag, 22. April – Ostermontag 
Siehe Gottesdienste im Kloster Hegne 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Martin, 
KN-Wollmatingen 
  
Dienstag, 23. April 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Jakobus, 
Kaltbrunn 
 Hl. Messe für ein liebes Kind 
  
Mittwoch, 24. April 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in den Kliniken 
Schmieder  
  
Donnerstag, 25. April 
9.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Frauen-
gemeinschaft in St. Nikolaus, Allensbach 
Im Gedenken an: Herbert Gassner, Eltern und 
Geschwister, Harald und Mutter Irene, Franz 
Xaver Volle und Schwester Anna 
  
Freitag, 26. April 
Kein Rosenkranzgebet in St. Nikolaus 
  

Ministrantenplan für Allensbach 

Freitag, 19.04. 
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie Einteilung in der 
Probe 

Samstag, 20.04. 11.00 Uhr Probe Alle 
Samstag, 20.04. 
21.00 Uhr Osternacht 
Einteilung in der Probe 
Sonntag, 21.04. 
11.00 Uhr Ostersonntag 
Einteilung in der Probe  
 
 
KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

Ostersonntag - Hochfest der Auferstehung 
des Herrn 
  
Freitag, 19. April – Karfreitag 
07:30 Uhr Laudes 
10:00 Uhr „Kreuzweg der Migranten“ in der 
Klosterkirche 
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie „Die Feier vom 
Leiden und Sterben Christi“ 
anschl. stilles Gebet vor dem Kreuz 
19:00 Uhr Schweigen vor dem Kreuz 
  
Samstag, 20. April - Karsamstag „Tag der 
Grabesruhe“ 
07:30 Uhr Ausharren am Grab mit liturgischer 
Einführung 
17:30 Uhr Vesper 
  
Sonntag, 21. April – Ostersonntag - Hochfest 
der Auferstehung des Herrn 
06:00 Uh  Feier der Auferstehung des Herrn 
(Beginn beim Osterfeuer Parkplatz Maria Hilf) 
17:45 Uh  Feierliche Vesper mit eucharisti-
schem Segen 
  
Montag, 22. April - Ostermontag  
07:30 Uhr Laudes 
09:30 Uh  Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
  
Dienstag, 23. April – Dienstag der Osteroktav 
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper 
(Gedächtnis für Verstorbene)  
  
Mittwoch, 24. April - 
Mittwoch der Osteroktav 
07:00 Uhr Laudes   
10:30 Uhr Pilgermesse in der Krypta 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
  
Donnerstag, 25. April – 
Donnerstag der Osteroktav 
07:00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes 
17:15 Uhr Rosenkranz 
17:45 Uhr Vesper 
  
Freitag, 26. April - Freitag der Osteroktav   
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper 
(Gedächtnis für Verstorbene und in den 
Anliegen der Ulrika-Pilger) 
 
 
 

GEMEINSAME MITTEILUNGEN

Geänderte Öffnungszeiten im Pfarrbüro  

Bitte beachten Sie unsere geänderten Öff-
nungszeiten während der Osterferien(15.-28. 
April):   
Montag geschlossen 
Dienstag 9.00-11.00 Uhr, 
  nachmittags geschlossen 
Donnerstag 9.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen   

Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de   

Pfarrer Michael Hipp 
Telefon: 07531-9248-0 
E-Mail: pfarramt.martin@kath-wa.de   

Diakon Martin Beck 
Telefon: 9312-12 
E-Mail: beck@kath-wa.de   

Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim und 
Kirche St. Nikolaus) 
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 10.00 Uhr 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: spaeth@kath-wa.de 
  

Kloster Hegne – Haus Ulrika -  
Nischentag am 27.04.2019 

Eine Nische im Alltag finden
Innehalten, auftanken, zu sich finden
Es ist wichtig sich im Alltag kleine Oasen zu 
schaffen, um Zeit für sich und für das Wesent-
liche zu haben. Einen Impuls dazu bietet der 
Nischentag im Kloster Hegne. Um innezuhal-
ten und aufzutanken, sich selbst und anderen 
näher zu kommen und Gott zu suchen - in 
Stille, Gebet und Bibelgesprächen. Von 10.00 
bis 15.00 Uhr. Weitere Infos unter: 807-700 
und sr.margareta@kloster-hegne.de oder unter 
www.kloster-hegne.de 
  

Kloster Hegne im SWR 

Expedition ins Klosterleben - Ganz schön 
herzlich - SWR-KAMERATEAM DREHTE IM 
KLOSTER HEGNE  
Ausstrahlung: Freitag, den 19.04.2019 / 18:05 
- 18:30 / SWR, Dokumentation / D 2019 
Auszüge aus dem Pressetext des SWR: 
Es gibt Klöster im Land, in denen ein re-
ges Klosterleben stattfindet. Dass es da karg, 
streng, voller Entsagungen zugehe, denken 
die meisten. Um herauszubekommen, wie der 
Alltag im Kloster tatsächlich aussieht, besucht 
SWR Moderatorin Annette Krause die Gemein-
schaft der barmherzigen Schwestern vom Hei-
ligen Kreuz in Hegne am Bodensee, die Franzis-
kanerinnen von Reute in Bad Waldsee und die 
Zisterziensermönche in Mehrerau bei Bregenz. 
Die Schwestern von Hegne zeigen Annette ihr 
Kloster und ihr freundliches Hotel. Außerdem 
laden sie Annette an ihren privaten Badestrand 
ein. 

UMWELT-INFO KIRCHENNACHRICHTEN
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ÖKUMENISCHE 
NACHRICHTEN

Ökumenischer Bibelkreis  

am Mittwoch, 24. April im Nebenraum der 
Evangelischen Gnadenkirche um 10.00 Uhr. 
Hiob erlebt trotz all seiner Not plötzlich einen 
Durchbruch. Er spürt, dass Gott das letzte Wort 
hat. Nun warnt er seinerseits in seiner fünften 
Antwort die Freunde vor falscher Sicherheit. 
Ein Höhepunkt des Gespräches zwischen Hiob 
und seinen Freunden! 
Sie sind herzlich eingeladen mit uns die span-
nende Diskussion um die Entwicklung von 
Gottesvorstellungen im „Alten Testament“ zu 
verfolgen.  
 
 
EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Gottesdienste  

Donnerstag 18. April 2019 
– Gründonnerstag -  
19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit An-
klängen der jüdischen Pessach-Seder 
Im Rahmen des Tischabendmahls findet auch 
ein kleines  Abendessen statt. Wir sorgen für 
Getränke und Brot. 
Die Teilnehmenden bitten wir, Salat und/oder 
Brotbelag mitzubringen. Kinder sind herzlich 
eingeladen ebenfalls dabei zu sein. 
Freitag 19. April 2019 – Karfreitag – 
10.00 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag mit 
Abendmahl 
Sonntag 21. April 2019 – Ostersonntag – 
8.00 Uhr  Auferstehungsfeier auf dem Fried-
hof mit dem Posaunenchor 

8.30 Uhr  Osterfrühstück in der Gnadenkirche   
Wir laden herzlich zu einem Osterfrühstück 
zwischen Auferstehungsfeier auf dem Friedhof 
und dem Oster-Gottes dienst in der Gnadenkir-
che ein. 
Sie brauchen nichts mitzubringen, es wird für 
alles gesorgt. 
Wir freuen uns auf Sie! 
10.00 Uhr Oster-Familiengottesdienst für Gro-
ße und Kleine  
„Das Leben siegt: Steine purzeln, Felsen wei-
chen!“  
Musik: Posaunenchor  
Pfarrer Frank-Uwe Kündiger 
Montag 22. April 2019 – Ostermontag -  
10.00 Uhr Gottesdienst  
„Emmaus-Wege: Heller als das Licht, stärker als 
der Tod“,  
Feier des Abendmahls 
Pfarrer Frank-Uwe Kündiger 
Mittwoch  24. April 2019 
10.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis im Evang. 
Gemeinderaum 
18.30 Uhr Abendandacht Kliniken Schmieder 
Donnerstag 25. April 2019  
12.00 Uhr Einladung zum Mittagstisch in der 
Gnadenkirche! 
Einfach – schmackhaft – gut ! 
Wir holen Sie auch gerne ab! Bei Rückfragen, 
auch wegen des Abholdienstes, wenden Sie 
sich bitte an das Evang. Pfarramt (Tel 6310) 
oder bei Frau Ruth Weber (Tel. 9361234) 
  

Pfarramt 

Das Büro des Pfarramtes ist am Dienstag von 
15.00 – 17.00 Uhr und am  
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 9.00 Uhr 
– 11.00 Uhr geöffnet. 
Telefonisch können Sie das Pfarramt unter der 
Tel.-Nr. 6310 erreichen. 

Katholische Öffentliche Bücherei St.Nikolaus

Lesen - Spielen - Leute treffen

Dienstag 17 -19 Uhr
Freitag 16 -18 Uhr

Rathausplatz 2, Tel.:801-18
www.allensbach.de/buecherei

leih' dir was!
Mitten im Ort...oder im Netz:

Diakonie 

Information – Beratung – Hilfe 
Die Vorsitzende des Diakonie-Fonds, Frau Ruth 
Weber, steht für Information und Beratung 
oder praktische Hilfen bereit und ist telefo-
nisch unter der Nr. 9361234 oder über das 
Pfarramt zu erreichen. Frau Weber vermittelt 
gern Kontakte zu Fachberatungsstellen der 
Evangelischen Kirche. 
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de 
  

Impuls für die kommende Woche  

Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin 
lebendig von Ewigkeit bis Ewigkeit und habe 
die Schlüssel des Todes und der Hölle. (Offb 
1,18)   
 

 

Veranstaltungskalender  
Mai 2019 
In der nächsten Ausgabe des Mitteilungs-
blattes wird der Veranstaltungskalender für 
den kommenden Monat veröffentlicht. 

Termine bitte bis spätestens Mittwoch, den 
24.04.2019, 11.00 Uhr,  bei Frau Burger, Tel.: 
801-24, oder per Mail unter mitteilungs-
blatt@allensbach.de einreichen. 
 

 

 
DLRG ORTSGRUPPE 
ALLENSBACH e.V.

Es geht wieder los -  
DLRG Kinderschwimmkurs im Mai 2019
Im Mai findet wieder der alljährliche Schwimm-
kurs für Kinder im Bad der Kliniken Schmieder 
in Allensbach statt, das uns freundlicherweise 
für die Ausbildung zur Verfügung gestellt wird. 
Dazu sei jetzt auf die feststehenden Modalitä-
ten hingewiesen: 

KINDERGÄRTEN & SCHULEN TERMINE & VERANSTALTUNGEN DER VEREINE

Kursinhalt: 
Ausbildung von Nichtschwimmern ab ca. 6 
Jahren mit dem Ziel der Wassergewöhnung mit 
Abtauchen, Schweben und Gleiten im Wasser 
und letztlich das „Seepferdchen“ zu machen. 
Dauer des Kurses: 
3 Wochen Kompaktkurs, von Samstag, den 
18.05.19 bis einschl. Samstag, den 08.06.2019, 
jeweils Montag, Mittwoch und Samstag (3 x 
pro Woche je 30 min.) und in 3 Gruppen hin-
tereinander. Der Kurs geht somit bis an die 
Pfingstferien heran! 
Uhrzeiten Samstags: 
Gruppe 1: Treffen im Flur vor dem Bad pünkt-
lich 13.15 Uhr - anschl. Unterricht bis 13.45 
Uhr. 
Gruppe 2: Treffen im Flur vor dem Bad pünkt-
lich 13.45 Uhr - anschl. Unterricht bis 14.15 
Uhr. 
Gruppe 3: Treffen im Flur vor dem Bad pünkt-
lich 14.15 Uhr - anschl. Unterricht bis 14.45 
Uhr. 
Montags und Mittwochs beginnen die Gruppen 
17.00 Uhr, 17.30 Uhr und 18.00 Uhr. 
Teilnehmer: 
Da wir ein 1:1-Verhältnis von Kindern und Be-
treuern anstreben, ist die Teilnehmerzahl auf 
10 Kinder pro Gruppe begrenzt, also 30 Kinder 

insgesamt. Helfer – auch aus dem Kreis der El-
tern – sind immer willkommen! 
Die Aufnahme erfolgt ausschließlich nach 
dem Alter der Kinder, d.h. die Älteren haben 
Vorrang. Erfahrungsgemäß finden die 6 bis 
7jährigen sofort Platz (d.h. Jahrgänge: Anfang 
2013 sowie 2012 und älter), die Jüngeren je 
nach Nachfrage. 
Kursgebühr: 
Pro Kind 60,– € inkl. Versicherung ; DLRG-Mit-
glieder bezahlen nur 30,– €. Die Gebühr wird zu 
Beginn des Kurses fällig. 
Für Urkunde und Abzeichen der Seepferd-
chen-Prüfung kommen 5,– € dazu. 
  
Anmeldung – ACHTUNG! 
Die Anmeldephase ist auf 1 Woche begrenzt 
und erfolgt ausschließlich online über die 
Homepage der DLRG Allensbach : www.allens-
bach.dlrg.de/schwimmkurs. 
Die Anmeldung ist möglich vom 29.04.2019 bis 
05.05.2019 (20 Uhr) über das Anmelde-Formu-
lar, das ausschließlich in diesem Zeitraum aktiv 
geschaltet ist! 
Unvollständige Angaben und Mails bzw. Anrufe 
außerhalb der oben angegebenen Frist können 
leider nicht berücksichtigt werden! 
Die ausgewählten Teilnehmer werden telefo-
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nisch bis 08.05.2019 abends benachrichtigt. 
Wichtig: Die Anmeldung gilt in jedem Fall 
erst nach der telefonischen Zusage durch die 
DLRG-Gruppe! 
ACHTUNG - NEU ! 
Die Bezahlung der Kursgebühr erfolgt bereits 
am Freitag, 10.05.2019 um 18.30 Uhr in der 
DLRG-Wachstation zusammen mit einer Ein-
weisung für die anwesenden Eltern! 
Bitte diesen Termin unbedingt mit in Ihre Pla-
nungen aufnehmen – im Verlaufe des Kurses ist 
keine Zahlung (außer evtl. der Prüfungsgebühr) 
mehr vorgesehen!  
 
 

Förderverein Gnadenkirche
Bericht zur Jahreshauptversammlung des“ 
Fördervereins Gnadenkirche Allensbach e.V.“ 
am 10. April 2019 

Die Vorsitzenden, Renate Hipp und Petra Be-
suden, konnten in ihrem Rückblick wieder über 
eine erfreuliche Bilanz berichten. Sie bedank-
ten sich beim Vorstand und allen Helfern für 
die erfolgreiche Vereinsarbeit und tatkräftige 
Hilfen, besonders bei der Versorgung mit Ge-
tränken in den Konzertpausen. Auch diesmal 
erwirtschaftete der Verein, entsprechend dem 
Vereinsziel, durch die Mitgliedsbeiträge, groß-
zügige Spenden und Erlöse aus dem Geträn-
keverkauf bei den zahlreichen Konzerten eine 
gute Basis zur materiellen Unterstützung der 
Kirchengemeinde. Auch für die Zukunft hat 
sich der Verein bei anstehenden Renovierungen 
und nötigen Anschaffungen tatkräftige Unter-
stützung vorgenommen. 
Der alljährlich organisierte Adventnachmittag 
war unter Mithilfe der Konfirmanden wieder 
gut besucht und zeigte, dass dem Verein auch 
die Förderung des Gemeindelebens ein wichti-
ges Anliegen ist. 
Die Vertreterin des Kirchengemeinderates, Frau 
Steffi Bille dankte im Namen der Kirchenge-
meinde und des Kirchengemeinderates für die 
Finanzierung der beiden neuen Bänke auf der 
Terrasse, Gesangbücher und weiterer diversen 
Anschaffungen. 
Nach dem Bericht des Kassierers wurde Heinz 
Müllauer die korrekte Führung der Vereinskasse 
von den Kassenprüfern bestätigt. 
Die Entlastung des Vorstands, sowie die anste-
henden Neuwahlen wurden unter Leitung von 
Andreas Hipp durchgeführt. Es gab keine Ver-
änderungen im Vorstand. Einstimmig gewählt 
wurden bei Enthaltung der Beteiligten: 
Renate Hipp, 1. Vorsitzende
Petra Besuden, 2. Vorsitzende 
Heinz Müllauer, Kassierer 
Ursula Moebius, Schriftführerin 
Hartmut Wevers, Beisitzer 
sowie die Kassenprüfer Reinhard Gronbach und 
neu Axel Versen. 
Alle Gewählten nahmen die Wahl an.  
 
 
MONTESSORI
ALLENSBACH e.V.

Bericht von der Mitgliedsversammlung am 
11. April 2019 
Am 11.4. fand im Vereinsheim die jährliche 
Mitgliedsversammlung statt. Nach der Be-
grüßung wurde der Kassenbericht ausführlich 

vorgestellt, das Schreiben des Kassenprüfers 
verlesen und der gesamte Vorstand (1.und 2. 
Vorstand, Kassenwart) einstimmig entlastet. 
Bei den folgenden Vorstandswahlen wurden 
erneut einstimmig gewählt: 1. Vorstand Erika 
Reischmann, 2.Vorstand Karin Zimmermann, 
Kassenwart Anke Mayer. Der Kassenprüfer 
Martin Füllsack macht weiter. 
Nach dem Jahresbericht über die Aktivitäten 
2018 durch Erika Reischmann wurde über 
den aktuellen Stand der Montessori-Klassen 
und des Kinderhauses (Kindergarten und Kin-
derkrippe) gesprochen. Die Situation in den 
Containern wird verbessert, v.a. die Außenanla-
ge und für den Neubau wird ein neuer Standort 
gesucht. Da sich die „Übergangslösung“ in den 
Containern dadurch auf mindestens weitere 3 
Jahre beläuft, ist es wichtig die Gegebenheiten 
zu verbessern. 
Des Weiteren wurde über Neuanschaffungen 
für Schule und Kinderhaus diskutiert, über die 
Werbung neuer Mitglieder, den Materialabend 
für Eltern, den Blumenmarkt ( Kooperation 
mit dem Trachtenverein, der am Mittag Kaffee 
anbietet) und die Teilnahme am Weihnachts-
markt ,sowie die Organisation eines Vortrags 
für 2020. 

Nächster Termin 
Samstag, 11. Mai Blumenmarkt auf dem Rat-
hausplatz  
 
 
MUSIKVEREIN 
ALLENSBACH

Am Freitag, den 12.04.2019 fand im Haus Rose 
die diesjährige Jahreshauptversammlung des 
Musikverein Allensbach statt. Kurz nach 20 Uhr 
eröffnete der 1. Vorsitzende Uwe Schmidt mit 
der Begrüßung aller Anwesenden die Sitzung. 
Nach einer Gedenkminute für die im vergange-
nen Jahr verstorbenen Mitglieder, verlas Uwe 
Schmidt das Protokoll der letzten Jahreshaupt-
versammlung, welches von der Hauptversamm-
lung genehmigt wurde. Es folgte der Bericht 
der Jugendleiterin Laura in het Panhuis, die 
von den Auftritten der Jugendkapelle berich-
tete, wie beispielsweise von dem gemeinsamen 
Projekt mit der Jugendmusik des Musikverein 
Dettingen/Wallhausen bei den Jahreskonzer-
ten, vom Platzkonzert im Strandbad oder von 
der musikalische Untermalung beim Christ-
baumloben im Rathaus. Die Schriftführerin Ca-
rola Briechle schloss an mit dem Jahresbericht 
über die Gesamtkapelle. Anschließend berich-
tete der Kassier Jann Wegner über Einnahmen 
und Ausgaben des vergangenen Vereinsjahr. 
Die ordnungsgemäße Kassenführung wurde 
von der Kassenprüferin Veronika Mahlbacher 
bestätigt, welche der Hauptversammlung die 
Entlastung der Vorstandschaft vorschlug. Die-
sem Vorschlag wurde einstimmig zugestimmt.  
Unter der Leitung des Bürgermeister-Vertre-
ters Ludwig Egenhofer galt es die Ämter des 
1. Vorsitzenden, der Schriftführerin sowie der 
aktiven und passiven Beisitzer zu wählen. Uwe 
Schmidt stellte sich nach vielen Jahren nicht 
mehr zur Wiederwahl. Glücklicherweise gab es 
in Gerhard Bautze einen Kandidaten, der sich 
für den Posten des 1. Vorstands zur Wahl stell-
te. Einstimmig wurde er von den Anwesenden 
in dieses Amt gewählt. Da er bisher jedoch den 
Posten des 2. Vorstands innehatte, erklärte sich 

Nicole Mahlbacher bereit, das Amt des 2. Vor-
stands zu übernehmen und wurde einstimmig 
per Akklamation in dieses Amt gewählt. 
In ihrem Amt bestätigt wurde als Schriftfüh-
rerin Carola Briechle. Ebenfalls wiedergewählt 
wurden als passive Beisitzer Josef Schwarz und 
Manfred Gehrmann und als aktive Beisitzerin 
Verena Huber. Zur neuen aktiven Beisitzerin 
wurde Laura in het Panhuis gewählt, die ge-
meinsam mit Natalie Kleiser die Jugendleitung 
innehat. 
Nach allgemeinen Dankesworten wurde die 
Sitzung um 21.15 Uhr beendet.  
 
 
TRUBESTENZER 
KALTBRUNN

1. Mai-Hock 
Bald isch wieder de erschte Mai, 
do goht mer bei de Trubis vorbei. 
Mir sind in Kaltbrunn in de Dorfmitte, 
vor‘m Trenkle Martin seinere Schmitte. 
s’git Guets vom Grill, Pommes und 
Herdäpfelsalat,
au en Kaffee und Kuche hommer parat. 
Wenns renged hocke mer in d’Schmitte nei, 
do dinne isch uns s’Wetter einerlei. 
Kummet, hocket e weng äni und hond a Freud, 
do treffed ihr bestimmt e paar nette Leut. 
Bis denn, de April isch scho bald rum! 
Eure Trubestenzer vu Kaltbrunn. 
  
 

Jahreshauptversammlungen der Vereine 
Allensbach

FANFARENZUG  
HEGNE 1975
Einladung des Fanfarenzug Hegne 1975 e.V. 
zur Jahreshauptversammlung 
am 29.04.2019 um 20.00 Uhr im Gemeinde-
haus, Sitzungssaal in Hegne. 
  
Tagesordnung: 
1.   Begrüßung durch den 1. Vorstand 
2.   Bericht des musikalischen Leiters 
3.   Bericht des Schriftführers 
4.   Kassenbericht 
5.   Bericht der Kassenprüfer 
6.   Entlastung des Kassierers 
7.   Entlastung des gesamten Vorstandes 
8.   Neuwahlen von 2 Kassenprüfern 
9.   Wünsche und Anträge 
10.  Verschiedenes 
  
Alle Aktiven und passiven Mitglieder sind herz-
lich eingeladen. 

 
 
 
HSA - HANDBALL-SPORT- 
MANAGEMENT ALLENSBACH

Mitgliederversammlung 2019, Handball 
Sportmanagement Allensbach e.V. 
Hiermit laden wir Sie recht herzlich zu unserer 
diesjährigen Mitgliederversammlung ein. 
  
Termin: Dienstag, 07.05.2019, um 19.30 Uhr 
Ort: 78476 Allensbach, Kath. Pfarrheim, 
Kirchgasse 4  
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Tagesordnung: 
1.  Begrüßung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit 
2. Jahresbericht des 1. Vorstandes 
3. Bericht sportlicher Bereich   
4. Kassenbericht des Finanzvorstandes 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Finanzvorstandes 
7. Entlastung des Gesamtvorstandes 
8. Anträge und Wünsche 
  
Anträge können nur aufgenommen wer-
den, wenn sie spätestens bis zum 30.04.2019 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden, Andreas Spie-
gel, Postfach 102 in 78472 Allensbach, einge-
gangen sind. 
Es würde uns sehr freuen, wenn alle unsere 
Mitglieder an der Jahreshauptversammlung 
teilnehmen. 

 
 
 
BÄCHLE-BUTZER- 
ZUNFT HEGNE e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Bächle-Butzer-Zunft Hegne e.V. 
Diese findet am Freitag, 26.04.2019 um 19.00 
Uhr im Gemeindesaal in Hegne statt. 
  
Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf 
dem Programm:
1. Begrüßung
2. Berichte
 1.Vorstand
 Schriftführerin
 Kassiererin
 Kassenprüfer
3. Entlastungen
 Kassiererin
 Gesamtvorstand 
4.  Wahl des Gesamtvorstandes 
5.  Wahl der Kassenprüfer 
6.  Wünsche / Anträge 
7. Sonstiges   
Wünsche und Anträge bitte bis zum 20. April 
2019 in schriftlicher Form bei Marlene Hoppe 
abgeben. 
  
Der Vorstand lädt alle aktiven und passiven 
Mitglieder herzlich ein und freut sich über 
zahlreiche Beteiligung. Interessierte Gäste sind 
sehr willkommen. 

 
 
 
NARRENGESELLSCHAFT 
SCHLAFKAPPEN HEGNE eV

Die Jahreshauptversammlung der  
Narrengesellschaft Schlafkappen Hegne eV 
findet statt am Freitag 08. Mai 2019 um 19.00 
Uhr im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung 
in Hegne 
  
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ein-

berufung und der Beschlussfähigkeit der 
Mitgliederversammlung

3. Totengedenken
4. Bericht des Präsidenten
5. Finanzbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache zu den Berichten

8. Entlastung des Kassiers
9. Entlastung des Gesamtvorstands
10. Wahlen
11.  Verschiedenes 
  
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung 
müssen bis eine Woche vor der Versammlung 
schriftlich beim Präsidenten (Martin Kininger, 
Radolfzeller Straße 84a, 78476 Allensbach) 
eingereicht werden, damit sie noch auf die Ta-
gesordnung gesetzt werden können. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme un-
serer Mitglieder; auch Freunde unseres Vereins 
sind herzlich willkommen.  
 
 
AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Handball 
  
Spielergebnisse vom vergangenen 
Wochenende: 
SG Allensbach/Dettingen D(m) - 
TV Ehingen:  21:17 
SV Allensbach BII(w) - TV Pfullendorf:  21:13 
TV Möglingen - SV Allensbach I:  25:21 
SV Allensbach III - SG Dornstetten:  24:32 
SG Allensbach-Dettingen - 
TV Pfullendorf:  27:28 
SG Heidelsheim/Helmsheim - 
SV Allensbach II:  33:21 
SG Allensbach/Dettingen C(m) - 
TV Engen:  25:44 
SV Allensbach AI(w) - HSG Ortenau S:  39:24 
SV Allensbach IV - TuS Steißlingen III:  24:27 
  
Spiele am kommenden Wochenende: 
Donnerstag, den 18. April 2019
20:30 TV Ehingen - SG Allensbach-Dettingen
 
Heimspiele: R = Riesenberghalle, Kaltbrunn, 
D = Mehrzweckhalle, Dettingen 
  
TV Möglingen – SV Allensbach 25:21 (15:8) 
SV Allensbach wacht zu spät auf! Das war lei-
der vor allem im ersten Durchgang alles andere 
als optimal. Wir verlieren das Spiel in der ersten 
Halbzeit. Zwar kämpfen wir uns noch auf zwei 
Tore ran, aber am Ende stehen wir uns wieder 
selbst im Weg, sodass der TV Möglingen am 
Ende das Spiel mit 25:21 verdient gewinnt. 
  
SG Heidelsheim/Helmsheim – SV Allensbach 
II 33:21 (16:9) 
Die heimische SG steckt noch mitten im Ab-
stiegskampf und war bis in die Haarspitzen mo-
tiviert. Unter der Woche war die Mannschaft 
von Markus Hellmann bereits im Nachholspiel 
bei der SG Nussloch erfolgreich und wollte un-
bedingt nachlegen. Auf der anderen Seite die 
bereits seit drei Wochen als Absteiger in die 
Südbadenliga feststehende Bundesliga-Reser-
ve des SVA, bei der nun spürbar, aber abso-
lut nachvollziehbar, die Luft raus ist und alle, 
Mannschaft und Trainer, nur noch das Ende der 
doch sehr schwierigen Saison herbei sehnen. 
Genauso dann der Spielverlauf. Heidelsheim 
mit dem absoluten Willen den Abstieg in die 
Badenliga zu verhindern, bestimmte Tempo 
und Spielgeschehen fast nach Belieben. Die 

Mädels der Blau-Gelben dagegen mit den zu 
erwartenden „schweren“ Beinen aufgrund der 
fehlenden Motivation. Heidelsheim war immer 
einen Schritt schneller und einfach im Kopf 
wacher. Bezeichnendes Beispiel hierfür alleine 
in Halbzeit eins drei Gegentore nach Abprallern 
vor dem eigenen Tor, bei denen man den Ball 
nicht unter Kontrolle bekam und Heidelsheim 
aufgrund dessen zu sehr einfachen und für die 
Gastmannschaft demotivierenden Toren kam. 
So war auch mit dem Halbzeitstand (16:9) die 
Messe eigentlich gelesen. Als man dann nach 
der Pause noch einen 6:0 Lauf gegen sich hin-
nehmen musste, drohte beim Spielstand von 
22:9 ein Debakel. Wie so oft in dieser Saison 
berappelte sich die Mannschaft aber wieder 
und verlor zwar deutlich mit 12 Toren Diffe-
renz, aber eben doch nicht desaströs. Traurig, 
dass man nach einer bösen Verletzung von 
Johanna Leenen (Rücken) auf Grund eines völ-
lig unnötigen Schubsers in der Luft gegen die 
Rechtsaußen des SVA, auch noch mit einer ver-
letzten Spielerin den Heimweg antreten muss-
te. Für Johanna dürfte die Saison damit been-
det sein. Alle anderen haben nun am 27.04. vor 
heimischem Publikum gegen den designierten 
Aufsteiger in die 3. Liga, den TSV Wolfschlu-
gen, die Chance, sich vom eigenen Publikum zu 
verabschieden und dann in die wohlverdiente 
Pause zu gehen, die mit einem Ausflug auf die 
schönste Insel der Welt beginnt. 
  
B2w ist Bezirksmeister 
Mit einem 21:13 Sieg gegen den TV Pfullendorf 
gewinnt die B2 des SV Allensbach ihr letztes 
Saisonspiel und damit die Bezirksmeisterschaft 
2019. Dabei war die erste Halbzeit des Spiels 
wenig meisterlich: Beide Mannschaften wirk-
ten “verschlafen”, es fehlte im Angriff an Dy-
namik und Tempo, die Abwehr wirkte träge und 
bot wenig Gegenwehr. So dümpelte das Spiel 
vor sich hin, getragen von einigen wenigen gu-
ten Aktionen, stand es nach 15. Minuten 5:3. 
Die Pfullendorfer Gäste nahmen eine Auszeit, 
in deren Folge sie bis zur Halbzeit das Spiel 
auf ein 7:8 “drehten”. In der zweiten Halbzeit 
spielte der SVA dann mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleitung ein anderes Spiel. Dem 
TV Pfullendorf hingegen gelang es nur noch 
ein einziges Mal, in Führung zu gehen (8:9; 
27. Minute), von da an spielten nur noch die 
Gastgeberinnen. Tor um Tor setzte sich der SV 
Allensbach ab und machte deutlich, dass dieses 
Spiel gewonnen werden wollte. Am Ende der 
zweiten Halbzeit stand ein verdienter, klarer 
und deutlicher Sieg der weiblichen B-Jugend, 
die mit diesem Sieg auch die die Bezirksmeis-
terschaft 2019 gewonnen hat. 
  
Saisonabschluss der Dw 
Der Saisonabschluss der D-Jugend weiblich be-
gann beim Schumacher in Allensbach bei einer 
leckeren Kugel Eis. Anschließend fuhr das Team 
nach Singen, um dort eine Runde Beachfuß-
ball zu spielen. Nach einem spannenden, aber 
vor allem witzigen Turnier untereinander ging 
es zum Abschluss gegen das Trainerteam, wel-
ches nicht den Hauch einer Chance hatte und 
das Spiel mit 3:1 verlor. Die Mannschaft ver-
abschiedet sich hiermit in die wohlverdiente 
Sommerpause 
  
- weitere Handball-Informationen und Berich-
te finden Sie unter: - www.SVA-Handball.de 
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WALD BADEN  
im  heimischen Gemeindewald 
Schönheit, Schatten, die Farbe Grün in all ihren 
Nuancen, Heimat, reine Luft, Stille, bestimmte 
Düfte – das alles ist der Wald und noch viel 
mehr. Entgegen unserer umtriebigen Alltags-
welt lädt der Wald Körper, Geist und Seele ein, 
um Geheimnisse zu entdecken. WALD BADEN 
kommt von Japan, und kann im Tafelholz neu 
erlebt werden. Achtsamkeit erlangen durch 
Übungen, wie einfach nur sitzen, schauen, hö-

ren, spüren und bewundern. Schnell erlernbar, 
bei jedem Wetter, egal welchen Alters und Be-
sucherzahl. Wir (nur Erwachsene) schlendern 
gemächlich und schärfen Sinne durch Natur-
erlebnisse.  

Am 24. April 2019, um 17.00 Uhr, am 
Wald-Grillplatz Hegne (Nähe Meisterklause) 
treffen wir uns und sind nach spätestens 
2 Stunden zurück. Bitte melden Sie sich 
schriftlich (Wald@Allensbach.de oder Fax. 
07732/938904) beim Förster an und hinter-

lassen dabei Ihre Telefonnummer. Er wird sich 
rechtzeitig mit Ihnen in Verbindung setzen. 
Sollten die Anmeldungen zu zahlreich werden, 
so findet am Tag danach (25. April) eine zweite 
Führung statt.  
Wer sich aufmerksam in den Wald begibt, wird 
erleben, dass er sich seinem Zauber nicht ent-
ziehen kann. Es gibt wohl kaum einen besseren 
Ort zum Abschalten und Auftanken. Das in-
tensive Naturerlebnis schult die Sinne, übt in 
Achtsamkeit und lässt Leib und Seele wieder 
gesunden.  

Reitabzeichenprüfung vom 07.04.2019 
Insgesamt 13 Reitschülerinnen traten zur Reitabzeichenprüfung 
am 07.04.2019 auf dem Buchholzhof Langenrain von der „Reit-
schule La Tosa“ an. 
Lena Hennings, Jelena Maier, Marlene Roth, Amelie Sandmann 
freuten sich über den bestandenen Reit- und Basis-Pass sowie 
das Reitabzeichen RA 6 und nahmen ihre Urkunden entgegen. 

Auch glänzten die Prüflinge des Reitabzeichen RA 8 in allen 
Teilprüfungen. Giulia Commercio, Laura Hille, Jana Krasny, Mi-
rea Lazzara, Rania Link, Svenja Maier, Mia Ristau, Lucia Rutz, 
Paula Schulz-Brauns nahmen freudig ihre Urkunden in Empfang. 
Die Richterin Sieglind Güntert, lobte die gute Vorbereitung und 
das umfangreiche Wissen rund um das Pferd, auch hoch zu Ross 
konnten die Prüflinge beeindrucken.  

WEITERE MITTEILUNGEN VOLKSHOCHSCHULE

Pilates 
Pilates ist eine sanfte, ganzheitlich orientierte Trainingsmethode. Mit harmonischen, fließenden Bewegungen im Einklang mit der Atmung zielt Pilates 
auf die Stärkung der tief liegenden Muskulatur, eine Erhöhung der Körperkraft, Flexibilität und Koordination ab. Pilates fördert die Konzentrationsfä-
higkeit und hilft, Stress abzubauen. 
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte 
Allensbach, Kurs 320509 
Ursula Cvrlje, Physiotherapeutin, WSG Trainerin 
10 x Di ab 30.04.19, 19.00-20.00 Uhr 
Bodanrückhalle, Foyer 65,50 € 

LANDWIRTSCHAFT & WISSENSWERTES

WEITERE MITTEILUNGEN

Einladung der Öffentlichkeit zur Abschiedsfeier von 
Landrat Frank Hämmerle  
Nach 38 Jahren im Landratsamt Konstanz, davon über 21 Jahre als Land-
rat, verabschiedet sich Frank Hämmerle Ende April in den Ruhestand. Aus 
diesem Anlass findet am Montag, 29. April 2019 um 17 Uhr im Konzil in 
Konstanz eine Abschiedsveranstaltung statt, zu der sich auch interessier-
te Bürgerinnen und Bürger anmelden können.  
Zum Festakt anlässlich der Verabschiedung von Landrat Frank Hämmer-
le sind zahlreiche Wegbegleiter der letzten Jahrzehnte eingeladen und 
auch für die interessierte Öffentlichkeit ist ein Platzkontingent von 100 
Personen vorgesehen. Aufgrund dieses beschränkten Platzkontingentes 
werden interessierte Bürgerinnen und Bürger gebeten, sich bis zum 25. 
April 2019 unter www.LRAKN.de/abschiedsfeier anzumelden. Das Veran-
staltungsprogramm ist ebenfalls auf dieser Seite abrufbar. Die Platzver-
gabe erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldungen. 

Das Landratsamt Konstanz ist am 25. April 2019 
am Nachmittag geschlossen  
Aufgrund einer internen Veranstaltung bleiben am Donnerstag, 25. April 
2019 ab 12 Uhr alle Dienststellen und Außenstellen des Landratsamtes 
geschlossen.  
Die unterschiedlichen Öffnungszeiten der einzelnen Dienststellen sind 
online auf der Homepage des Landratsamtes www.LRAKN.de zu finden. 
Informationen zu allen Anliegen gibt es ebenfalls auf der Homepage. Zu 
zahlreichen Anträgen stellt das Landratsamt im Internet auch Antrags-
formulare zum Download zur Verfügung.  

Ende des redaktionellen Teils





• Markisen • Motorisierung
• Jalousien • Reparaturdienst
• Rollläden • Balkonbespannungen
• Flächenvorhänge • Markisen-
• Plissee neubespannung

Krafttraining in derMittagspause
Infinnity Tanz und Gesundheitsstudio

Trainingstage sind Dienstag und Freitag
12.15 - 13.00 Uhr

Anmeldung:
Infinnity Tanz und Gesundheitsstudio
Walchnerstr. 3, D-78315 Radolfzell
info@infinnity-tanz.de oder www.infinnity-tanz.de
0178-6863609
Kosten: € 90,-

Haushaltsauflösung am 18. + 20. April
Möbel, Bücher, Fahrräder etc.

Kapplerbergstr. 11, einfach vorbeikommen

Wohnungsauflösung in Allensbach
Auflösung mit exklusiven Einzelstücken, Möbel, Sammlerporzellan,
Kochbuchsammlung, alte Bücher, Pelzmantel, Fernsehsessel
Leder u.v.m. Alle Preise VHB.Kontakt 01772327682 ab 17.00 Uhr 

Handwerk / Montage, Installation / 
Dienstleister / IT / Versender  

Sie wollen in der Schweiz Ihre Aufträge / Leistungen ausführen.
Wir bieten Ihnen eine professionelle  

MWST Fiskalvertretung (Steuerstellvertretung) 
für deutsche Firmen in der Schweiz.  

Dazu gehören: Abklärung der Mehrwertsteuerpflicht, 
Adressdomizil bei uns, umsatzsteuerliche Registrierung bei der
Steuerverwaltung, Erstellung der Mehrwertsteuerabrechnungen,
Jahresabstimmungen / Umsatzabstimmung, Überprüfung und 

Bearbeitung Ihrer Steuerunterlagen, Betreuung bei 
Steuerprüfung, Aufzeigen von Optimierungspotential  

SDP Revisions- und Treuhand AG 
Ges. für Wirtschaftsprüfung & Steuerberatung 

Monika & Bernward Dölle, Küferstraße 22, CH-8215 Hallau
Tel. +41 - (0)56 - 6 10 79 60, Fax +41 - (0)56 - 6 10 79 61 

Mail: info@sdp-treuhand.com 

1 Doppelparker 
in Tiefgarage in Allensbach

Alemannenstr./Scheffelstr., ab 1.7.19 zu vermieten. 
49 Euro monatlich inkl. aller Nebenkosten 

Tel. 07533 940492 





www.bestattungen-deggelmann.de

Mietgärtner!
Wir erledigen für Sie sämtliche gärtnerischen Arbeiten.
Gartenpflege - Neu- u. Umgestaltungen
Neu: Vertikale Begrünung im In- und Outdoorbereich

Büro Info: Tel. 0 77 71 -87 67 87 • Mobil 01 63-3 43 47 89
E-Mail: info@mink-gaerten.de • RADOLFZELL - Ziegelei

seit 1995


